
Österreichischer ~~V -1)o'~~s 
St .. dt b d 1082 Wien 

a...-..._~--""""-I--_ a e u n ________ Telefon 42 801 

2065 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit 
dem'das Zollgesetz 1955 geändert 
wi rd 

An die 
Parlamentsdirektion 

Parlament 
1017 Wien 

Wien, am 14. Feb. 1985 
964/78/85 Bu/Se 
Klappe 2236 

Unter Bezugnahme auf den mit Note vom 14. Jänner 1985, Zahl 

Z-200/31-III/2/84, vom Bundesministerium für Finanzen über­

mittelten Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Zollge­

setz 1955 geändert wird, gestattet sich der Österreichische 

Städtebund, anbei 25 Ausfertigungen seiner Stellungnahme zu 

übersenden. 

Beilagen 

CReinhold Suttner) 
Generalsekretär 
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ÖSTERREICHISCHER ST!\.DTEBUND. 

r- Österre!chischer Städtebund· Rathaus· A·1082 Wien -, 

An das 
Bundesministeriumfür Finanzen 

-' 

Himmelpfortgasse 4 - 8 
1015 Wien 

Ihr Zeichen Ihre Nachricht vom Unser Zeichen 

_I 

Z-200/ 14.Jän.1985 964-78/85 
31-111/2/84 
Betreff 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit 
dem das Zollgesetz 1955 geändert 
wird 

Sachbearbeiter 

Bucek/Se 
(0 22 2) 42 8 01 

2236 
Datum 

14.Feb.1985 

Zu dem übermittelten Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 

Zollgesetz 1955 geändert wird, beehrt sich der Österreichische 

Städtebund mitzuteilen, daß dagegen keine Einwendungen erhoben 

werden. 

25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme werden gleichzeitig der 

Parlamentsdirektion übermittelt. 

Telephon: Interurbane Gespräche 
(0222) 431670 und 431676 bis 79 

93S03lc 

Fernschreiber 
4735 

(Reinhold Suttner) 
Generalsekretär 

Zenlralsparkasse 
der Gemeinde Wien 
601 060809 

Österreichische 
Postsparkasse 
1 903027 
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